
Konzepte für die Sanierung des Rathauses und Raumprogramm des Neubaus 
erarbeitet 
 
Im zweiten Treffen der Lenkungsgruppe am 16. August 2017 wurden auf Grundlage 
der Anregungen aus der Bürgerbeteiligung und den Überlegungen des Runden 
Tisches erste Grobkonzepte für verschiedene Raumprogramme diskutiert. Anhand 
der vorhandenen abgestimmten Eckpunkte hatte das Büro DRAGOMIR 
STADTPLANUNG GmbH im Vorfeld erste Grobkonzepte für die spätere Nutzung des zu 
sanierenden Rathauses und des geplanten Neubaus entwickelt und vorgestellt.  

Für die Sanierung des Rathauses mit Beibehaltung der Nutzung für die Verwaltung 
wurden zwei Varianten erarbeitet. Beide Varianten planen einen Anbau im Bereich 
des jetzigen Zwischenbaus ein, um die notwendigen Flächenbedarfe der Gemeinde 
unterbringen zu können. Zudem wurden die Büroflächen der Kur- und 
Gästeinformation, der VHS und der Fachbereich Zentrale Dienste in den Neubau 
verlagert. So ist es möglich den zukünftigen Raumbedarf für die Verwaltung weiterhin 
vollständig gebündelt im bestehenden Rathaus unterzubringen und gleichzeitig 
durch einen Aufzug die Barrierefreiheit des ganzen Rathauses zu erreichen.  

Im geplanten Neubau sind neben den Räumen der Kur- und Gästeinformation sowie 
der Büroräume der VHS auch ein Foyer mit größerer Ausstellungsfläche, ein größerer 
Leseraum und die DB-Agentur vorgesehen. Im Dachgeschoss ist ein neuer 
multifunktionaler Sitzungs- und Trauungssaal angedacht. Die darüber hinaus 
vorhandenen Flächen sollen möglichst multifunktionale Räume für z.B. einen 
Jugendraum, ein Seniorentreff, etc. ermöglichen.  

Diese groben Überlegungen wurden in der Sondersitzung des Gemeinderats am 
05.10.2017 vorgestellt. In einem nächsten Schritt wird ein Architekturbüro mit der 
Erarbeitung von Grobentwürfen für den Neubau und das Rathaus einschließlich einer 
Grobkostenschätzung beauftragt.  
 
Im Herbst 2017 werden alle Bürgerinnen und Bürger im Rahmen einer weiteren 
Bürgerbeteiligung über die bisherigen Planungsschritte informiert und eingeladen 
über die Ergebnisse zu diskutieren. Ein genauer Termin wird noch frühzeitig bekannt 
gegeben. Über die weiteren Ergebnisse und Treffen wird über die gemeindliche 
Homepage genauestens informiert werden. Diese wird nach jedem nächsten Schritt 
mit einem Pressetext und entsprechenden Abbildungen aktualisiert werden. 
 
 


